
M|AKADEMIE
Freitag: Achtsamkeit – Training und
Waldbadenmit Elfenmusik -Waldba-
den ist in allerMunde...und die heilsame
Kraft derNatur bekannt.Wir verbinden
Achtsamkeitsübungen undMeditation
in der grünenOase desWaldes undwer-
den dabei teilweise vonwunderschöner,
elfenhafterMusik begleitet :0)Wir wer-
den ein Stück durch denWald gehen,
genießen,wahrnehmen und an einem
schönen Platz imWald eine geführte
Meditationmachen,die von zauberhaf-
ten Klängen begleitet wird. Einfache
körperorientierte Übungen bringen uns
wieder zu uns selbst.Wir lernen uns
wieder besser zu spüren undwahr zu
nehmen, können entspannen und los-
lassen. 16 – 17:30Uhr,Wolfsegg – 29
Euro.

EVANGELISCHES
BILDUNGSWERK
Mittwoch: Vortrag, Gespräch: Was
wissen wir 2021 – 80 Jahre nach dem
22. Juni 1941 – über sowjetische
Kriegsgefangene in Regensburg?
DerAlltag, die Zwangsarbeit und das
Sterben, aber auch derWiderstand so-
wjetischer Kriegsgefangener in und um
Regensburg seit 1941 stehen imMittel-
punkt des Vortrags vonRainer Ehm.Er
wird anhand ausgewählter Beispiele ei-
nen aktuellen Überblick über den der-
zeitigenWissensstand vermitteln.Um
19Uhr imEBW,Anm.bis heute 12Uhr
Donnerstag: Vortrag: Fjodor Dosto-
jewski - FjodorDostojewski präsentiert
in seinenWerken die bis heute aktuellen
philosophischen und religiösenDiskus-
sionen imRussland des 19. Jahrhun-
derts. In seinemTagebuch offenbart er
allerdings auch problematische Partei-
nahmen.Mit Dr.HeinzNeumann-Rieg-
ner um 18.30 imEBW,Platzreservie-
rung!
Donnerstag: Interreligiöser Online-
Workshop: Lernen von Abraham– Ib-
rahim - Juden,Christen undMuslime
lernen gemeinsam. In der Begegnung
könnt ihr gemeinsameTraditionen ent-
decken undmiteinander insGespräch
kommen.Online,Anmeldung bismor-
gen, 12Uhr über EBW.
Freitag: Führung: Die neue Regens-
burger Synagoge - Im Frühjahr 2015
hatte die jüdischeGemeinde einenAr-
chitekturwettbewerb für ein neuesGe-
meindezentrummit Synagoge ausge-
lobt.Gewonnen hat ihn dasBüroVolker
Staab ausBerlinmit einemmodernen
Entwurf. Führungmit DieterWeber um
16Uhr,NeueSynagoge,AmBrixener
Hof 2, nur nachAnmeldung über EBW.
Samstag: Vater-Kind-Nachmittag:
Zeit für Kartoffel-Helden - Ein Nach-
mittagmit Naturerfahrungen für Väter
und ihre Kinder von 4 bis 8 Jahren auf
demKleintierhof-Neuhaus,Thalmas-
sing, von 15-17Uhr.Anmeldung bis
23.09.über EBWFamilienbildung:
Dienstag: Länderabend: Faszination
Vietnam – ein Einblick in Land und
Leute, Kultur und Geschichte - Zu-
sammenmit der vietnamesischen
Community in Regensburg geht es nach
Vietnam - in einemBild-Vortragwird
NhuNguyen-Thien über die vietnamesi-
schenGeschichte undKultur referieren.
Danachwird uns die TanzgruppeNhip
CauRegensburgmit traditionellem viet-
namesischemTanz vertrautmachen.
ZumAbschluss ladenwir ein, vietname-
sischeKöstlichkeiten zu probieren.Um
19Uhr imEBW,Anm.über EBW.

VOLKSHOCHSCHULE
Donnerstag: Vernissage: „VomStol-
pern aus der Realität“ -Vera Brosch
und Agnes Schmid ab 19.30Uhr,
Thon-Dittmer-Palais,Haidplatz 8, In-
nenhof undKunstraumSigismundka-
pelle imThon-Dittmer-Palais, Eintritt
frei, ohneAnmeldung.
Sonntag: Führung: 95. Jahresschau
Oberpfälzer und niederbayerischer
Künstler/innen und Kunsthandwer-
ker/innen: Informationen zur Aus-
stellung unter www.kunst-und-gewer-
beverein.de - 14-15Uhr,Kunst- undGe-
werbeverein, Ludwigstr. 6,mit Anmel-
dung.

KATHOLISCHE
ERWACHSENENBILDUNG
Mittwoch: Online-Seminar: Gemein-
sammüllfrei leben! -mitMarisa Köh-
ler, ab 19Uhr,Gebühr: kostenfrei,
Anmeldung über KEB.
Freitag: Führung: Auf dem jüdischen
Friedhof in Regensburg -mit Sylvia
Seifert, ab 15.30Uhr,Gebühr: 7,00€
Ort: Jüdischer Friedhof,Schillerstr. 29,
Treffpunkt: amEingang des Friedhofs,
Anmeldung unter KEB.
Führung: „Open-Air-Bibliothek“ der
Naturheilkunde -mit Graciella Karl, ab
16Uhr,Gebühr: 8:00€,Ort: CaféHahn,
Pielmühlerstr. 4 (Pielmühlerstr./Op-
persdorferstr.),mit Anmeldung.
Sonntag: Führung: Molli, die kleine
Orgelpfeiffe - ab 13Uhr,Gebühr: 3,00€
Domplatz 5,Anmeldung über KEB.
Dienstag: VereinsAkademie: Social
Media für Vereine -mit Antonia Küp-
ferling, ab 19Uhr,Gebühr: 25,00€
Ort:MedienhausMZ,Kumpfmühler Str.
15,AnmeldungKEB.

VORSCHAU
Themencafé: Elterliche Stärke statt
(Ohn)Macht -Manchmal sind Eltern
mit ihren Erziehungskräften amEnde.
Weder imGuten nochmit Schreien und
Drohen kommen sieweiter.Was kann
da noch helfen? JennyAußerstorfer
stellt das Konzept „Elterliche Präsenz“
vor.Am29.09.um9.30Uhr im Familien-
café imEBW,Anm.über b.koch@ebw-
regensburg.de

KONTAKTADRESSEN
M|Akademie,Kumpfmühler Straße 15,
Tel. 0800207 2070 (kostenfrei); E-Mail:
akademie@mittelbayerische.de;
www.mittelbayerische-akademie.de
Katholische Erwachsenenbildung
(KEB) Stadt,Diözesanzentrum,Ober-
münsterplatz 7,Tel. 5 97 22 31; E-Mail:
info@keb-regensburg-stadt.de;
www.keb-regensburg-stadt.de
KEB-Familienbildung undM.E.H.R., Tel.
5 97 - 22 53,E-Mail: familienbildung.
und.mehr@keb-regensburg-stadt.de;
www.keb-regensburg-stadt.de
Volkshochschule der Stadt, Thon-Ditt-
mer-Palais,Haidplatz 8,Tel. 507-24 33,
E-Mail: service.vhs@regensburg.de.
Evangelisches Bildungswerk (EBW),
Regensburg.AmÖlberg 2,Tel. 59 21 50,
E-Mail: ebw@ebw-regensburg.de
EBWFamilienbildung,Tel. 5 92 15 16;
E-Mail: familienbildung@ebw-regens-
burg.de; www.ebw-regensburg.de
Gesellschaft für Erwachsenenbil-
dung:Dr-Gessler-Str. 19 b,Tel. 2 66 28,
E-Mail: info@geb-erwachsenenbil-
dung.de

BERATUNG
a.a.a. - Initiativen für Menschenmit
Ein- und Zuwanderungshintergrund:
Schüler_innenhilfe,Sprachförderung,
Beratung,Tel. 56 07 18;Mail: in-
fo@aaa-regensburg.de
Alles rund ums Ehrenamt -Koordinie-
rungszentrumBürgerschaftliches Enga-
gement Stadt für Vereine und Engagier-
te,www.regensburg.de/kobe,bruech-
ner.marina@regensburg.de,Tel. 507 –
22 52,Mo/Di/Mi/Fr 8.30-12.00,Do
8.30-13.00, 15.00-17.30..
Alt hilft Jung Bayern e.V.: (www.alt-
hilft-jung.de): Schulung undBegleitung
für Gründer und Jungunternehmer; Ter-
minvereinbarungMobis Fr 8.00- 15.00,
Tel. 4 60 73 74.
Beratung für Menschenmit Schädel-

Hirnverletzungen oder Schlaganfall:
Verein „Zweites Leben“ - Beratungsstel-
le imNeurologischesNachsorgezen-
trumamBKR,Universitätsstr. 84,Haus
30,RaumU06,Tel. 9 41 38 81; e-mail:
susanne.dankesreiter@medbo.de.
Beratung und Information für ältere
Menschen,Seniorenamt der Stadt Re-
gensburg, Johann- Hösl Str. 11, Telefon:
507- 35 41.

SENIOREN
Eisenbahn-Verkehrsgewerkschaft-Se-
nioren:Morgen, 15Uhr,Seniorentreff im
Sportclub, ,Alfons-Auer-Str. 26; Vortrag
der FachstelleWohnen undTechnik,Se-
niorenamt Stadt,

REGENSBURG. Als erstes springt die
bunte Bilderwand ins Auge. Auf fünf
Seiten lauter kleine Bildchen mit
strahlenden Menschen, die oft einen
großen Scheck in den Händen haben.
Sie stehen stellvertretend für hunderte
von Aktionen und daraus resultieren-
den Spenden für den Verein „Zweites
Leben“. In der nun herausgegebenen
Chronik zum20-Jährigen Bestehen des
Vereins sind all dieseAktionen ganz an
denAnfanggesetzt.

Wirkungsvolle Organisation

Sind sie es doch, die aus einem anfangs
kleinen Verein mit 17 Gründungsmit-
gliedern eine wirkungsvolle Organisa-
tion gemacht haben, die so viele Pro-
jekte für Menschen mit Schädel-Hirn-
Trauma in der Region angeschoben
und verwirklicht hat. 561 Mitglieder
hat der Verein heute. Immer wieder
sind auf den Fotos auch die vielen Ak-
teure des Zweiten Lebens zu finden,
diemit ihrer Arbeit Zeichen gesetzt ha-
ben.MariaGötz, denmeistennochbes-
ser bekannt als Maria Dotzler, Margit

Adamski und Ingrid Dettenhofer zäh-
len dazu. Und nicht zuletzt entdeckt
der aufmerksame Betrachter auf den
folgenden 80 Seiten der Chronik pro-
minenteGesichter. VonMarcusMitter-
meier über HeidelindeWeis bis hin zu
Fürstin Gloria von Thurn und Taxis.
ClaudiaWeidner ist heute Vorsitzende
des Vereins Zweites Leben. Sie stellte
dieChronikbei einer Feier vor.

Ein kleines Heftchen hätte man
sich vorstellen können, erzählt sie.Ma-
ria Götz sei gleich auf die Idee ange-
sprungen und habe angefangen, mit
Margit Adamski das Material zu sich-
ten. Schnell war klar, dass aus dem
kleinen Heftchen Größeres werden
würde. Spendengelder dafür zu ver-
wenden sei natürlich nicht in Frage ge-
kommen. Also machte man sich auf
die Suche nach Sponsoren und wurde

fündig.
Nun kann die Chronik bestens die

drei Aufgaben erfüllen, die Claudia
Weidner sieht. Zum einen soll sie zei-
gen, was aus der kleinen Gruppe am
Anfang Wunderbares geworden ist.
Zum Beispiel ist das Neurologische
Nachsorgezentrum am Bezirksklini-
kum mit 3,2 Millionen Euro an Spen-
dengeldern finanziert und dem Bezirk
übergeben worden. Oder – als jüngstes
Projekt – das Wohngebäude in der Lo-
re-Kullmer-StraßemitWohnungen für
Menschen mit erworbener Schädel-
Hirn-Verletzung.

Chronik der Wertschätzung

Die Chronik soll auch die Wertschät-
zung denen gegenüber zum Ausdruck
bringen, die den Erfolg des Vereins er-
möglicht haben. Und sie soll zeigen,
dass mit Spenden verantwortungsvoll
umgegangen wird. Sie soll zeigen,
„dass Sie uns trauen, uns vertrauen
können“, betonte dieVorsitzende.

FürMariaGötz ist die Chronik auch
ein Schwelgen in Erinnerungen. Dazu
kämen noch etliche „Insider-Geschich-
ten“, um das Werk besonders char-
mant und lesenswert zu machen. Da-
mit auch zukünftige Unterstützer se-
hen, womit man dem Verein helfen
kann, ist auf den letzten beiden Seiten
eine Vielzahl an Plakaten von Veran-
staltungen abgebildet. Sie zeigen, dass
sich bereits unzählige Künstlerinnen
und Künstler mit ihrem Können in
den Dienst des Zweiten Lebens gestellt
haben.

20 Jahre „Zweites
Leben“ in bunter Fülle
JUBILÄUMDer Verein prä-
sentiert seine Chronik.
Sie ist Zeugnis eines rie-
sigen und höchst erfolg-
reichen Engagements in
der gesamten Region.
VON GABI HUEBER-LUTZ

Zum 20-jährigen Bestehen der Organisation Zweites Leben wird die Geschichte des Vereins in einer informativen
Chronik zusammengefasst. Vorsitzende ClaudiaWeidner (Mitte) präsentierte sie. FOTO: GABI HUEBER-LUTZ

VERKAUFSSTELLEN

Mittelbayerische Zeitung: In
sämtlichen Verkaufsstellen ist die
Chronik zumPreis von 9,95 Euro
erhältlich.

Verein: In derGeschäftsstelle des
Zweiten Lebens in derUniversitäts-
straße 84,Haus 30,RaumU02
gibt es die Chronik ebenfalls;Mit-
glieder bekommen sie hier für 4,95.

Finanzierung:Eswurden keine
Spendengelder verwendet. (lhl)

REGENSBURG. Beim Tennisverein TC
Schwarz-Weiß Schwabelweis fand ein
Camp für die Kinder statt. 17 Kinder
imAlter von sechs bis 13 Jahren haben
teilgenommen, berichtet der TC der
MZ. Aber es sollte nicht nur um den
Tennissport gehen, die Kinder wurden

auch auf das bestehende Müllproblem
aufmerksamgemacht.

Nach einem kurzen Vortragmit Da-
ten und Fakten zum ThemaMüll wur-
de in denGewässern undWäldern flei-
ßig Müll gesammelt. Das erschrecken-
de Ergebnis waren neun volle große

Müllsäcke und noch jede Menge Me-
tallschrott. Die nächsten zwei Tage
wurde dann noch fleißig trainiert und
auch ein wenig Regelkunde stand auf
dem Plan. Zum Abschluss gab es noch
ein lustiges Handicapturnier mit Prei-
sen für alleKinder.

KINDERCAMP

Junge Tennisspieler sammeln neun Säcke vollerMüll

Die Kinder und der Verein wollenmit dieser Aktion als gutes Beispiel vorangehen. FOTO: SABRINA RAUSCHER

27REGENSBURGMITTWOCH, 22. SEPTEMBER 2021 RE_STT1©MITTELBAYERISCHE | Regensburg Stadt | Regensburg | 27 | Mittwoch,  22. September  2021 


